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Stellungnahme der Stadt Neustadt a. Rbge. gemaB §9 Abs. 2 NABEG zu den
Hochstspannungsleitungsvorhaben Nr. 3 und 4 BBPIG, Abschnitt B

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu den Hochstspannungsleitungsvorhaben Nr. 3 und 4 BBPIG, Abschnitt B gebe ich
geman § 9 Abs. 2 NABEG nachfolgende Hinweise und Anregungen der Stadt Neu-
stadt a. Rbge.

Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. hat in seiner Sitzung am 09.05.2019 erganzend
zu den unten aufgefiihrten Anregungen eine Grundsatzerklarung verabschiedet, die
als Anlage diesem Schreiben beigefiigt ist und im Rahmen der Beteiligung nach § 9
Abs. 3 NABEG ebenfalls zu beachten ist.

Die nachstehenden Hinweise und Anregungen sind in Siid-Nord-Verlauf geordnet
und in den als Anlagen zu diesem Schreiben beigefiigten Karten noch einmal exakt
verortet:

Gemarkung Bordenau
e Lage: BundesstraBe 6/Xella Hartsteinweg

Hinweis: Umgesetzte naturschutzrechtliche Kompensationsmanahme der
Stadt Neustadt a. Rbge. (Entwicklungsziel: mesophiles Griinland)
Anregung: KompensationsmalRnahme weitraumig umgehen.

e Lage: BundesstraRe 6/Xella Hartsteinweg

Hinweis: Dauergriinland Stadtplanung
A - Flach itrs . h Dienstgeb&ude: Theresenstralie 4,
nregung: Flachen weitraumig umgg en. Eingang C
e Lage: BundesstraBe 6/Xella Hartsteinweg 31535 Neustadt a. Rbge.
Hinweis: Landschaftsschutzgebiet H 68 Osterwalder Moorgeest [E)‘,”hei;“gge i%f%%hﬁ“e“:
. . . . I. . - . r
Anregung: Flachen weitrdumig umgehen. Do. 13.00 — 18.00 Uhr

Fr.  8.00 —12.00 Uhr
Auskiinfte zu weiteren Sprechzeiten:

Gemarkung Otternhagen

e Lage: Siidliche Ortslage Otternhagen (050 32) 84-0
Hinweis: Hier ragt der siidliche Siedlungsbereich der Ortslage Otternhagen )
R . Ansprechpartner: Kai Niille
in den Korridor Telefon: (0 50 32) 84-200

Telefax: (0 50 32) 84-7200
knuelle@neustadt-a-rbge.de
www.neustadt-a-rbge.de

- W
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Anregung: Maximal moglichen Abstand zur Ortslage nutzen.
Lage: Gebiet westlich der Ortslage Otternhagen

Hinweis: Landschaftsschutzgebiet H 68 Osterwalder Moorgeest
Anregung: Schutzziele beachten; Flachen weitraumig umgehen.
Lage: Gebiet nordwestlich der Ortslage Otternhagen

Hinweis: Landschaftsschutzgebiet H 64 Suttorfer Bruchgraben
Anregung: Schutzziele beachten; Flachen weitraumig umgehen.

Gemarkung Neustadt/Mecklenhorst

Lage: K 314/0stlich der Ortslage Mecklenhorst

Hinweis: Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 164 ,Friedrich-Loeffler-Institut” sowie zuge-
horige CEF-Manahmen (naturschutzrechtliche KompensationsmafRnahmen)

Anregung: CEF-MalRnahmen weitraumig umgehen.

Lage: Nordlich der Ortslage Mecklenhorst

Hinweis: Landwirtschaftliche Flachen der Bundesanstalt fiir Inmobilienaufgaben sowie Flurberei-
nigung

Anregung: Flachen weitraumig umgehen

Gemarkung Basse

Lage: Westlich des Siedlungsgebietes Scharnhorst/Ahornweg Nrn. 33, 33aund 33 b

Hinweis: drei Einzelgehofte

Anregung: Gehofte weitraumig umgehen.

Lage: Siidostlich der Ortslage Basse/Nordlich Ortslage Scharnhorst

Hinweis: Teilweise umgesetztes Entwicklungskonzept ,Auter” (Fluss)

Anregung: Auter weitrdumig umgehen.

Lage: Westlich der Ortslage Basse

Hinweis: Landschaftsschutzgebiet H 58 Auterniederung

Anregung: Schutzziele beachten; Flachen weitraumig umgehen.

Lage: Siidlich und nérdlich der Ortslage Basse

Hinweis: Landschaftsschutzgebiet H 54 Untere Leine

Anregung: Schutzziele beachten; Flachen weitraumig umgehen.

Lage: Siidliche Ortslage Basse

Hinweis: Bebauungsplan Nr. 826 ,Gewerbegebiet Basse”

Anregung: Bebauungsplangebiet weitraumig umgehen.

Lage: Ostliche Ortslage Basse

Hinweis: Hier ragt der Ostliche Siedlungsbereich der Ortslage Basse in den Korridor
Anregung: Maximal moglichen Abstand zur Ortslage nutzen.

Lage: Ostlich der Ortslage Basse/Zum Rischanger

Hinweis: Umgesetzte naturschutzrechtliche KompensationsmaRnahme der Stadt Neustadt a.
Rbge. (Entwicklungsziel: Okologische Waldsanierung)

Anregung: KompensationsmaRhahme weitraumig umgehen.

Lage: Suidlich Klaranlage Basse/Nordlich der Ortslage Basse

Hinweis: Umgesetzte naturschutzrechtliche KompensationsmaRnahme der Stadt Neustadt a.
Rbge. (Entwicklungsziel: Ackerbrache)

Anregung: KompensationsmafRhahme weitraumig umgehen.

Lage: Leine nordlich der Ortslage Basse

Hinweis: FFH-Gebiet 90 Aller, Untere Leine, Untere Oker; gesetzliches Uberschwemmungsgebiet
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der Leine; Landschaftsbild mit sehr hoher Bedeutung; Vorranggebiet Trinkwasserversorgung so-
wie nach Auskunft des NABU Neustadt Vorkommen von Lepidurus apus und Eubranchipus grubii
(Kiemenfulkrebse)

Anregung: Verzicht auf Querung bzw. Unterpressung der Leine in diesem Bereich.

Gemarkung Evensen

Lage: Ostliche Ortslage Evensen
Hinweis: Hier ragt der 6stliche Siedlungsbereich der Ortslage Evensen in den Korridor
Anregung: Maximal mdglichen Abstand zur Ortslage nutzen.

Gemarkung Welze

Lage: Nordliche/westliche Ortslage Welze

Hinweis: Hier ragt der nordliche und der westliche Siedlungsbereich der Ortslage Welze sowie die
Splittersiedlung ,Weiller Weg" in den Korridor

Anregung: Maximal moglichen Abstand zur Ortslage und zur Splittersiedlung nutzen.

Lage: Siidlich und norddstlich der Ortslage Welze

Hinweis: Landschaftsschutzgebiet H 54 Untere Leine

Anregung: Schutzziele beachten; Flachen weitraumig umgehen.

Lage: Westlich der Ortslage Welze/Engenortsfeld

Hinweis: Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 630 ,Biogasanlage Welze" (Biogasanlage)
Anregung: Bereich weitraumig umgehen.

Gemarkung Amedorf

Lage: Nordlich Amedorfer Strale/L191

Hinweis: Einzelgehoft

Anregung: Gehoft weitrdumig umgehen.

Lage: Westlich Amedorfer Stralle/L191

Hinweis: Erlenbruch, Magerrasen, Walnussbaumkultur und zwei Feuchtbiotope
Anregung: Bereich weitraumig umgehen.

Gemarkung Mandelsloh

Lage: Westliche Ortslage Mandelsloh

Hinweis: Hier ragt der westliche Siedlungsbereich der Ortslage Mandelsloh in den Korridor
Anregung: Maximal mdglichen Abstand zur Ortslage nutzen.

Lage: Ostlich Pungemiihle/Siidlich K 306

Hinweis: Konzentrationsflache ,Windenergie" des sachlichen Teil-Flachennutzungsplans ,Wind-
energie"

Anregung: Verbleibenden Passagenraum nutzen.

Lage: Westlich Ortslage Mandelsloh/N6rdlich K 306

Hinweis: Umgesetzte naturschutzrechtliche KompensationsmaRnahme der Stadt Neustadt a.
Rbge. (Entwicklungsziel: Ackerbrache)

Anregung: KompensationsmalRnahme weitraumig umgehen..

Lage: Westlich Ortslage Mandelsloh/Siidlich K 306

Hinweis: Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 611 ,Wiklohstrale West” (Wohngebiet)
Anregung: Maximal moglichen Abstand zum Wohngebiet nutzen.

Lage: Mandelsloher Strale 81/Westlich L 191

Hinweis: Einzelgehoft

Anregung: Gehoft weitraumig umgehen.
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Gemarkung Brase
e Lage: Westlich L 191 Hohe Ortslage Brase

Hinweis: Konzentrationsflache ,Windenergie“ des sachlichen Teil-Flachennutzungsplans ,Wind-
energie"
Anregung: Verbleibenden Passagenraum nutzen.
e Lage: Ostlich L 191 Héhe/Siidlich Ortslage Brase
Hinweis: Gesetzliches Uberschwemmungsgebiet der Leine
Anregung: Verbleibenden Passagenraum nutzen.
e Lage: Ostlich L 191 Hohe/Siidlich Ortslage Brase
Hinweis: Landschaftsschutzgebiet H 54 Untere Leine
Anregung: Schutzziele beachten; Flachen weitraumig umgehen.
e Lage: Westliche Ortslage Brase
Hinweis: Hier ragt der westliche Siedlungsbereich der Ortslage Brase in den Korridor
Anregung: Maximal moglichen Abstand zur Ortslage nutzen.
e Lage: Ortslage Dinstorf
Hinweis: Hier ragt der Siedlungsbereich der Ortslage Dinstorf in den Korridor
Anregung: Maximal moglichen Abstand zur Ortslage nutzen.

Gemarkung Niedernstocken
e Lage: Im Miihlenort 50/Westlich Ortslage Niedernstdcken

Hinweis: Einzelgehoft
Anregung: Gehoft weitraumig umgehen.
e Lage: Westlich Ortslage Niedernstdcken
Hinweis: Konzentrationsflache ,Windenergie” des sachlichen Teil-Flachennutzungsplans ,Wind-
energie"
Anregung: Verbleibenden Passagenraum nutzen.

Gemarkung Stockendrebber

e Lage: Im Miihlenort 43/Stidwestlich Ortslage Stockendrebber
Hinweis: Einzelgehoft
Anregung: Gehoft weitrdumig umgehen.

e Lage: Westlich Ortslage Stockendrebber/Siidlich Ortslage Suderbruch
Hinweis: Vorranggebiet Trinkwassergewinnung
Anregung: Verbleibenden Passagenraum nutzen.

e Lage: Westlich Ortslage Stockendrebber/Siidlich Ortslage Suderbruch
Hinweis: Landschaftsschutzgebiet H 8 Osterheide - Welzer Grund
Anregung: Schutzziele beachten; Flachen weitraumig umgehen.

Ich bitte um Beachtung der aufgefiihrten Hinweise und Anregungen.

Bei Fragen erreichen Sie den zustandigen Ansprechpartner Herrn Niille unter der oben genannten Tele-
fonnummer bzw. E-Mail-Adresse.

Mit freundlichem Gruf
Uwe Sternbeck

Anlagen

|4 ]



Anlage zur Stellungnahme der Stadt Neustadt a. Rbge. Héchstspannungsleitungsvorhaben SuedLink

Beschluss des Rates der Stadt Neustadt a. Rbge. am 09.05.2019 iiber eine Grundsatzerklarung zu
dem Hochstspannungsleitungsvorhaben SuedLink

1. Die Stadt Neustadt a. Rbge. bekennt sich zur Energiewende und dem Ziel, Atomkraftwerke und
Kohlekraftwerke vollstandig abzuschalten. Die bisherigen energierechtlichen Vorgaben und die zur
Verfligung stehende Technik kommen ohne leistungsfahige Stromtrassen von Nord nach Siid nicht
aus. Die dazu getroffenen gesetzlichen Regelungen gelten auch fiir die Stadt Neustadt a. Rbge.

2. Die Auswahl der Vorrangtrasse durch Neustadt a. Rbge. ist von den Ubertragungsnetzbetreibern
nachvollziehbar zu begriinden. Dies gilt besonders fiir die von Neustadt a. Rbge. schon im ersten
Beteiligungsverfahren eingebrachten, gegen die Trasse im Neustadter Land sprechenden Punkte.

3. Es muss gewahrleistet sein, dass von allen Siedlungen und Wohnhausern, sowie Gewerbegebieten
ein nachvollziehbarer Mindestabstand gewahrt bleibt. Eine geordnete bauliche Entwicklung unserer
Stadt und Dorfer darf weder eingeschrankt noch verhindert werden.

Weiterhin muss verstandlich und nachvollziehbar sein, welche Auswirkungen die Stromtrasse auf die
sich dort aufhaltenden Menschen hat (elektromagnetische Felder, Induktionsstrom, Menschen mit
Schrittmachern etc.).

Fiir die Trassenfestlegung wird die Einhaltung folgender Planungsgrundsatze gefordert:

= die Stromtrasse ist zum Schutz von Eigentum und Natur maximal bodensparend und boden-
schonend zu konzipieren. Vorrangig ist eine Schmaltrasse (z.B. AGS-Verfahren) zu planen.

= Zur Minimierung der Eingriffe in die land- und forstwirtschaftliche Nutzung ist die Trassen
als gebiindelte Trassenfiihrung in oder entlang 6ffentlicher oder privater Wege zu planen.

= Falls dieses nicht mdglich sein sollte, ist die vorhandene Infrastruktur der Stromtrasse anzu-
passen (Flurbereinigung / Umlegung).

= Erforderlicher 6kologischer Ausgleich ist soweit moglich innerhalb der Stromtrasse umzu-
setzen.

4. Eingriffe in Eigentum miissen vollstiandig und spatestens mit Fertigstellung der Trasse finanziell
dauerhaft und angemessen ausgeglichen werden. Dies gilt insbesondere fiir Einschrankungen der
landwirtschaftlichen Bewirtschaftung.

5. Die Verwaltung wird samtliche ihr bekannten Punkte, die Schwierigkeiten und Einschrankungen fiir
den Trassenverlauf bedeuten, in den weiteren Beteiligungsverfahren einbringen. Sie bittet alle im
Neustadter Land lebenden Menschen, ihre Einwendungen ebenso in den Verfahren geltend zu ma-
chen.

6. Das Schutzgut Mensch soll iiberall dort, wo Menschen dauerhaft in unmittelbarer Nahe arbeiten,
beriicksichtigt werden.



SuedLink-Trasse durch

Neustadt a. Rbge.
Legende

mmmmre Umgrenzung Wasserrecht

Gemarkungsgrenzen

SuedLink-Trassenkorridor (Vorhaben 3 und 4,
Abschnitt B, TKS 55)

Konzentrationsflachen fur Windenergieanlagen

I~ | rechtskraftige B-Plane im Korridor

m Naturschutzgebiete

FFH-Gebiete
E Landschaftsschutzgebiete

Kompensationsflachen

Computerkartographie: FD Stadtplanung, Neustadt a. Rbge.

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersdchsischen Vermessungs-
und Katasterverwaltung

Stand: 14.05.2019




SuedLink-Trasse Neustadt a. Rbge. E}/
Karte 1

Sachgebiet Stadtplanung
T Bearbeitung: Hr. Nulle
NEUSTADT  patum: 14.05.2019
I i 2 %‘/ NN YT o ATte 7 T = -
7 A / \\ : Lol " \ YQI ° AF N - %:-g\‘ ;f\ -:_:;)
¥ N A\‘\A . A Lk = S5t a \ o B
/. B \ N L ’ > o s n i - i K ] T
[ A~ 4 % D,_ Y = L\.;F" ) {421 A
b & AN . ¢ - B ) If’f . o A
5 L ! . ) A s
b Gl QA’L N / e g . \m Im Wahle
i )\ e { @ge_»‘\\ )\\ R : . Co%
e i S\ Dauergrinland| . . LA
= £>Benk%ﬁ"“"ase° 3 < % 3%"53\ %1 - % -
o 5 R . - ! ng
4 Kompensatlon \\ é'w»yw 4 TR . -y
= hiles Griinland ~ "\ - ?
|/ mesopniies Grunian N\ !

i ~ e
—- N
o O-E'-— / mnnmmnguxlyn:r:mn

Sesier (Bruch, =Sl
o, =

) =l
L

o
b

4

d

©!

I
]

R

2.000 Meter

Kartengrundlage:
LGLIN ©2014




SuedLink-Trasse Neustadt a. Rbge. ?3/

Karte 2

Sachgebiet Stadtplanung
Bearbeitung: Hr. Nulle
NEUSTADT  Datum: 14.05.2019

" |der Bundesanstalt fiir

) Landwirtschaftliche Flachen |

. Q| '
]
i o
Chd
N 4
o =
- i/ =
- { B
j 5 & N ;
A ) e .
. i )"){Z;:::/ "3, \‘
= A o, A ‘
. - | ~
g o
i N IS f .
L i S RN
7 fA o] - S
o | B S S,
¢ L i d
i - %
4 :
oot S e | i : |
| 7/ 1
- e afl B -
| i P o BN
o) = . 23z
- o) & = o {II__ e G /Vel‘-fe e o "'):l
- = == T et
384 B i n

{BP Nr. 164 i

Immoblllenaufgaben — ) W‘I\\\ "FriedriCh'Loefﬂer'Institut" — -
\ — BundesforschungsinstitutBf\““a? .
sowie FIurberemlgung - | - —
] T g ‘.,' '}.i. I \/) \\ \ \ |—7
% i/ A ‘o : - | { 4
5 X a ( [/ . | { N \ \ I ! i o}’
N o] el _ Kompensatlon
T o CEF-MaBnahme fiir BP Nr. 16414
. ; S - § | =X e —t YAl
» /f’_ﬁ»——- A—,.
I i e
j 7 f:f A PN o )
b s s \ o~ i |
247Ny /
ol 1 e 4 e A B )
) A Maxillaack ’,.;i
_ \ Kompensatlon gavd
e AL
| Aot - — CEF MaBnahme fur BP Nr 164
[ D, _ _ - ;‘L, _ u; .4153 i o ‘1 _ _ WI‘ | i
S | ! - :';'\\' ‘;-,}::;rr'r-"" 434 , l
:},\ﬂ" / AJM]\ ‘\\ S g A SN u&% ,,\\.\ |"—}i‘
- Am Heinen— N & o a -
75 W'""e'/< AN - e Siedlungs-| ~
‘ \[ AN gebiet B
ar //_ % s ) \ Q
T N N
& \;; | “éf ) g
N E/AN egtf S
,&"‘, /K\'-‘.F.Kﬁ = i | - [N :
A_ff REA A A
. 2.000 Meter Kartengrundlage:
| 1 1 1 | 1 1 1 |
A 1:25.000 LGLIN ©2014




SuedLink-Trasse Neustadt a. Rbge. ‘i\/ Sachgebiet Stadtplanung

Bearbeitung: Hr. Nulle
Karte 3 NEUSTADT ' patym: 14.05.2019

. ]
5

) \ - A8 F  |Siedlungs-
— — .
~|Siedlungs-{ ¥ koA -~ gebiet
“|gebiete P
pert
o
A;ﬂ’ = {50 .,:
C PN - oo oS —_—
N\ | L 341
, S e Uberschwemmungsgeblet ;
\ * / < . 4 : ﬁi,»7jfﬁf“ 5, '] / i / .
3 Kompensatlon JANER Y Su iy CLALL
|— Ackerbrache PPN 7 £ T}
- ! - ;J‘: s Ly 4 27 2]
g . . : ’ ;
i K | W Vais — = Wl - 4
A= o i i e p
" ; a m ~ "Leinesprung"

U I & Y| (2 5 ~, Nach Auskunft des NABU Neustadt A
< 8 - - I 7 & L\_ Vorkommen von Lepidurus apus und o
Kloster) G\ 1 ; e Eubranchipus grubii (KiemenfuBkrebse) e

NS ‘,L-C-Lﬂ.h_‘_‘f\‘ K3 o - <O L iy +Landschaftsblld sehr hoher Bedeutung .
) . . = o T
M’;}: B i a g !L("; , WA
= g _ x = Al l'_

e &) e Ll e : i
A . | N 25 PSR NS B A 2 Kompensation [

— Sledlungs- 7 “w’v:‘“i ¥ %] Okologische f——
~ee—{gebiet ({% = \\ ~\Waldsanierung
& P\ E BN -
s \ , i &) — j'ﬁ i ‘m a B : : K . ¥
BP Nr. 826 YNV T 20 L e
.'Gewerbegebiet Basse"if” 1 YT T N~ el
B PP NP, & ; ‘ N \iSV
A% J | u : Entwicklungskonzept§
T AL UA 4 "Auter”
WS 2 / < |(teilweise umgesetzt)ﬁ;" e
o v il ) : S i ;

500 1.000 2.000 Meter Kartengrundlage:

N o
L 1 1 1 | 1 1 1 |
A 1:25.000 LGLIN ©2014




SuedLink-Trasse Neustadt a. Rbge.

» Sachgebiet Stadtplanung

Bearbeitung: Hr. Nulle

Karte 4 NEUSTADT ' patym: 14.05.2019
R . '\ ; 9 B ,‘T" <
A \ \;! \:\‘ N B : p A 5
PO L
‘ - QB
----- A i M1 :,f/‘\\{ 1
o — — e — — R — — — % e — —
B ; ; (\\I ;f WL - ..\k‘;\f ”
) X f AN
"'\*‘j" N f o L Eiie | ; .
S PK e - D":mﬁ'h \ : —
.\ [¥4 P\ / &\ |Siedlungs-
Uberschwemmungsgeblet ; gebiet
L ol s
e, VX 2 EWEINGe I
A 2 I /
o - AN | - ‘W‘T :00 L
Teil-FNP Tl VB Yo
o 0 , Y i = e - i 3 L = .
— Windenergie : — A= ESTL
B e NGRS - 5
o . NN l
i e 1
4 Y 4

% Kompensatlon

%
| Ackerbrache -
| _|Teil-FNP P o
~—— Windenergie
R dp- iz Sty “BP Nr. 611
..QfBP Nr. 630 O | ,V w8 WiklohstraBe West"
L & {/‘ il N I 3 -.",
//'Biogasaniage” “f o Y S anedor Ao \+ Siedlungsbereich
We|Ze k = M’jﬂ_t - ,"{\ - T/ 10 1% 7
AN L1 Erlenbruch, Magerrasen,™ =
== Walnussbaumkultur — /]
2o und 2 Feuchtblotope -7
+ Emzelgehoft S %@gj
o ¥

.

&7

v

. 2.000 Meter
| 1 1 1 | 1 1 1 |
1:25.000

Kartengrundlage:

LGLIN ©2014




SuedLink-Trasse Neustadt a. Rbge. ?3/ Sachgebiet Stadtplanung

Bearbeitung: Hr. Nulle
Karte 5 NEUSTADT  patum: 14.05.2019

:;"[ B
ddrebbe

N
)

A \ Schnarks+,

Noe— 1 lheop\ [
- “IVorranggebiet s
Trinkwassergewinnung| ' -

L~ Einzelgeh6

Jd ¢ a ¢ oo o

-, -
N - P T .
&
\77,777777777.«7 2 A — = = = = —
T i i
q

"-"’"O)t\”sa t ‘

o | Teil-FNP
-|— Windenergie

i
Einzelgehoft

1.000 2.000 Meter Kartengrundlage:

| 1 1 1 | LGLN ©2014




	Anlage öff - Stellungnahme der Stadt Neustadt a. Rbge. neu.pdf
	Anlage BV 2019_110 neu.pdf
	Anlage zur Stellungnahme.pdf

	SuedLink_in_Neustadt_2019.pdf

